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Bieler Tagblatt

Eigentlich wandern die Natur- 
freunde und verbringen Zeit in  
der Natur. Die Lysser Sektion  
wurde 1929 gegründet und un- 
terhält das Haus «La Châtelai- 
ne» im Berner Jura. Seit 1983  
gehört auch eine Theatergrup- 
pe zum Verein, der sich den Na- 
men Tartaruga verpasst hat. «Der  
Name war eine spontane Einge- 
bung, als wir mal in Aarberg auf- 
getreten sind und eine Bezeich- 
nung benötigten», erinnert sich  
Daniela Burri, die bereits seit  
1990 dabei ist. Tartaruga bedeu- 
tet im Italienischen «Schildkrö- 
te». Das passe, war man sich ei- 
nig, denn die Gruppe sei gemüt- 
lich und vorwiegend in der Natur  
unterwegs.

Bei der Stückwahl hingegen  
wird kaum auf die Naturver- 
bundenheit des Vereins Rück- 
sicht genommen. Das sagt Bri- 
gitte Küffer, die als Regisseu- 
rin bei Tartaruga wirkt. Gleich- 
zeitig amtiert sie als Präsidentin  
des Vereins. Früher seien Volks-  
und Bauernstücke auf dem Pro- 
gramm gestanden, sagt sie. Der  
Titel der diesjährigen Produkti- 
on täuscht über den Inhalt hin- 
weg. Es ist eine direkte Überset- 
zung aus dem Schriftdeutschen,  
in dem die Geschichte von Chris- 
tina Handke geschrieben wurde.  
Die Autorin ist Regisseurin und  
erste Vorsitzende beim Theater- 
verein Mimus in Hamburg. So  
wurde aus «Kühe im Sonnenun- 
tergang», das 2016 uraufgeführt  
wurde, «Chüeh im Sunneun- 
tergang». Bloss: Die Geschichte  
spielt weder im bäuerlichen Rah- 
men noch kommen Kühe darin  
vor.

Komödie um Leid,  
Unbehagen und Tod
Eigentlich ist es ein Bild. Ei- 
nes, das von Mary gemalt wurde,  
über das sich ihr Ex-Mann lus- 
tig gemacht hat und das der ge- 

meinsamen Tochter Tina in Erin- 
nerung geblieben ist. Beide Eltern  
sind gestorben. Doch Tina ist ein  
Medium und kann Geister sehen  
und damit auch jene ihrer Mut- 
ter und ihres Vaters. Besonders  
Marys Geist treibt in der Woh- 
nung ihr Unwesen, sobald Klien- 
ten von Tina zu Besuch sind und  
den Kontakt zu ihren Verstorbe- 
nen suchen.

Tina richtet deshalb Geis- 
tersperren ein, damit sie in ge- 

wissen Räumen, wie im Schlaf- 
zimmer, ungestört sein kann. Ih- 
re Kundinnen und Kunden hin- 
gegen werden immer mal wie- 
der mit unerklärlichen Ereig- 
nissen wie fliegenden Handta- 
schen konfrontiert. Ein Stromaus- 
fall führt schliesslich zum Höhe- 
punkt des Konflikts zwischen der  
lebenden Tochter und ihren her- 
umgeisternden Eltern.

Daniela Burri spielt Mutter  
Mary. Sie geniesse es sehr, in  

diese Figur zu schlüpfen. Das  
Besondere sei: Sie müsse qua- 
si mit der Kulisse verschmelzen.  
«Für meine Mitspielenden war  
es am Anfang der Proben recht  
schwierig, mich zu ignorieren,  
während ich auf sie eingehen  
darf», sagt Burri. Doch bei ei- 
nem der letzten Durchläufe vor  
der Premiere am 16. April war  
davon nicht mehr viel zu spü- 
ren. Bühnenbild und Kostüme  
erlauben es, dass sowohl die le- 

benden als auch die toten Fi- 
guren sich in der Kulisse frei  
entfalten und darstellen kön- 
nen. Die Dialoge fühlen sich na- 
türlich an; die Schauspielenden  
haben den Text in Schriftspra- 
che gleich selbst in die Mundart  
übertragen. Das Ende der Ge- 
schichte ist überraschend und  
versöhnlich, und in der Komö- 
die verstecken sich Leid, Unbe- 
hagen und der oft so schwierige  
Umgang mit dem Tod.

Warum im Stück «Chüeh im 
Sunneuntergang» keine Kühe vorkommen
Die Lysser Sektion der Naturfreunde spielt seit über 40 Jahren auch Theater. Wie es dazu gekommen ist und warum sie in diesem Jahr ein 
Stück aus Deutschland in Mundart spielen.

Renato Anneler

Die Präsidentin führt auch auf 
der Bühne Regie: Brigitte Küffer.

Zwischen Alltagsdialogen und übersinnlichen Momenten entfaltet sich die Geschichte um Verlust, Erinnerung und Versöhnung.
Bilder: Mijo Wahli

«Für meine 
Mitspielenden 
war es am 
Anfang der 
Proben recht 
schwierig, 
mich zu 
ignorieren.»

In der Rolle als Mary
Daniela Burri
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